
 Protokoll der 
15. Hauptversammlung  

 EM-Verein Schweiz 
 

Samstag, 25. März 2017 
 

Ort: Ernst Meier AG Garten-Center, Kreuzstrasse 2, 8635 Dürnten, www.meier-ag.ch 
 
Programm: Ab 09.30 Uhr Registrierung 
10.00 Uhr Beginn der Hauptversammlung 
 
Traktanden:  
 

1. Begrüssung 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Abnahme des Protokolls der 14. Hauptversammlung 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
 

5. Jahresrechnung und Revisorenbericht  
 

6. Jahresbudget 
 

7. Mitgliederbeiträge 
 

8. Jahresprogramm 2017 
 

9. Wahlen  
 

10. Verschiedenes 
 
 

 
1. Begrüssung 

Der Präsident Roland Brändle begrüsst die Anwesenden. Einen speziellen Gruss richtet 
er an den Geschäftsführer des deutschen EM-Vereins und Redaktor des EM-Journals, 
Pit Mau.  

 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Es sind 116 Vereinsmitglieder anwesend, absolutes Mehr 59, sowie einige Gäste. 
Entschuldigt haben sich Beat Ackermann, Jeanette Fröhlich, Thomas Herter, Hans und 
Ruth Kurmann, Rita Rütsche und Oskar Stalder. 
Einstimmig als Stimmenzähler gewählt werden Werner Wäfler und Franz Baumann. 

 
3. Abnahme des Protokolls der 14. Hauptversammlung 

Das Protokoll wurde nicht verschickt, weil auf es auf der Internetseite des Vereins 
einzusehen ist. Es wurde einstimmig angenommen. 

 
4. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Verein zählte Ende 2016 1‘184  Mitglieder, es wurden 63 Eintritte, 66 Austritte, 
davon 13 Ausschlüsse wegen Nichtbezahlen des Jahresbeitrags oder Unerreichbarkeit 
verzeichnet. Es gab also einen leichten Mitgliederschwund als Folge unserer 
Beitragserhöhung. 
Der Vorstand traf sich viermal zu Vorstandssitzungen. 



Es fanden folgende Veranstaltungen statt:  
• 18. Januar 2016  Landwirtschaftstagung mit 70 Teilnehmern 
• 19. März 2016     HV und HV–Vortrag Dr. Josef Heringer mit 121 Teilnehmern 
• 04. März 2016    Grundkurs mit EM Schweiz in Dürnten mit 36 Teilnehmers 
• 10. Sept. 2016    Exkursion Süddeutschland zu Familie Vierthaler und der 

Winzergenossenschaft Alde Gott, sowie zu Johanna Assmann und der Familie 
Breisacher und ihrem zauberhaften Garten in Ihringen (34 Teiln.) 

• 26. Nov. 2016     EM Gesundheitsseminar mit Anne Lorch, Willy Küttel und Ernst 
Frischknecht (75 Teiln.) 

• 21. Januar 2017  Landwirtschaftstagung mit 46 Teilnehmern 
Roland Brändle stellt die Ergebnisse der „Machbarkeitsstudie zur Bioverfügbarkeit und 
Effizienz stressreduzierten Tomatenbehandlungen unter besonderer Berücksichtigung 
Effektiver Mikroorganismen“ vor. Die Resultate sind positiv für EM. Der Versuch wird 
fortgeführt mit Karotten, da dort weniger Diskrepanz von Saft- und Blutmessungen 
erwartet wird. 

 
5. Jahresrechnung und Revisorenbericht  

Susanna Suter stellt die Jahresrechnung vor, die mit einem Gewinn von Fr. 7‘195.91  
abschliesst. Das Vermögen am 31.12.16 beträgt Fr. 66‘771.76. Werner Frey verliest den 
Revisorenbericht und lobt die Arbeit der Kassierin. Der Revisorenbericht vom 11.2.2017  
wird einstimmig angenommen. 

 
6. Jahresbudget 

Das Jahresbudget 2017 mit einem veranschlagten Gewinn von 2‘300 Fr. wurde 
einstimmig angenommen.           

 
7. Mitgliederbeiträge 

Der Vorstand schlägt eine Beibehaltung des Beitrags (65.00 bzw. 75.00 Fr.) vor. Der 
Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

 
8. Jahresprogramm 2017 

Die Landwirtschaftstagung hat am 21. Januar 2017 mit 45 Teilnehmern zum Thema 
Miscanthus stattgefunden. Es waren wiederum einige Gäste anwesend. 
Am 29.3. finden in Sissach und am 5.4. in Tobel die diesjährigen Grundkurse statt. 
Am 1.7.ist eine Exkursion nach Schaffhausen vorgesehen. 
Vom 5. bis 6.8 finden wieder die beliebten EM-Tage im Chiemgau statt. 
Am 27.8. ist ein Besuch der Forellenzucht Flückiger in Uerkheim geplant. 
Am 14.10. wird es in Kappel a. A. wieder eine Gesundheitstagung geben zum Thema 
Baubiologie und zum Thema Zähne. 
Roland Brändle bittet die Anwesenden Ideen und Vorschläge anzubringen um auch 
zukünftig ein interessantes Programm zu gewährleisten. 
Weiter stellt er neue Projekte vor. Zum einen hat der Start zu einem Projekt in Togo 
stattgefunden, bei dem unter anderem mit EM dafür gesorgt werden soll, dass die lokale 
Bevölkerung ein besseres Auskommen finden soll und nicht zur Migration gezwungen 
ist.  
Dann werden anhand einiger Beispiele Übersetzungen aus dem japanischen EM-
Journal präsentiert. Dies als Beispiel für die in Zukunft geplante Übersetzungsarbeit sehr 
interessanter und sonst nicht erhältlicher Informationen zu EM. Der Präsident erklärt, 
dass der Vorstand in Zukunft mehr Material im Internet zur Verfügung stellen will, unter 
anderem unter dem jetzt noch inaktiven Login für die Mitglieder. 

 
9. Wahlen  

Elisabeth Darms hat Ihren Rücktritt bekannt gegeben und der Vorstand schlägt Gabriele 
Banz aus Küttigen zur Neuwahl vor. Sie stellt sich vor und wird einstimmig gewählt. 
Der übrige Vorstand wird in corpore mit Applaus bestätigt. 



Elisabeth Darms wird als Ersatz für den zurücktretenden Revisor Walter Dörig 
vorgeschlagen und mit Applaus gewählt. Elisabeth Darms und Walter Dörig werden mit 
Blumen und einem Präsent verabschiedet. 

 
10. Verschiedenes 

Die letztes Jahr zurückgetretene Gabriella Höfler wird für elf Jahre engagierte Arbeit für 
den EM-Verein zum Ehrenmitglied ernannt und erhält von Roland Brändle unter 
grossem Applaus ein Blumenbukett. 

 Die neu kreierte Gartentafel wird vorgestellt und kann im Sekretariat bestellt werden. 
Die Fachgruppen Gesundheit und Gartenbau sollen dieses Jahr mit einigen 
Vereinsmitgliedern starten. 
Paula Iten fragt, ob eine französische Ausgabe der Internetseite geplant ist. Dazu fehlen 
die Kapazitäten, aber Pit Mau verweist auf die belgische Seite www.agriton.be 
Ueli Blatter und Markus Koller stellen im Eingangsbereich des Gartencenters 
verschiedene Varianten des Kon-Tiki Ofens aus und bieten auch Kurse im Köhlern an. 
 

11. Kurzvortrag von Matawa Keller zum Projekt in Togo 
Herr Keller ist als Initiant des Projekts mit Roland Brändle und Paul Urech durch Togo 
und Ghana gereist, um an verschiedenen Orten abzuklären was in der Landwirtschaft 
durchgeführt werden kann unter Einsatz von biologischem Anbau, EM, Terra Preta und 
Permakultur. Seine Familie ist in Togo ansässig und trägt das Projekt unter anderem 
durch finanzielle Unterstützung. 

 
Um 12.00 Uhr schliesst die HV 2017. 

 
Anschliessend an das Mittagessen hält Hans-Peter Schmidt seinen interessanten Vortrag 
„Waldgärten, Pflanzenkohle, Klimafarming und das Recyceln von Nährstoffen mit effektiven 
Mikroorganismen“. Da Herr Schmidt kein Honorar verlangt, verspricht Roland Brändle eine 
Spende von 400 Euro zugunsten des Nepal-Projekts des Referenten. 
 
 
Schaffhausen, 27.3.17 
 
 

Die Protokollführerin      Der Präsident 
 
 
 
Martina Schwegler      Roland Brändle 


